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NACHHALTIGE, SMARTE STÄDTE UND
GEMEINDEN: INNOVATIONEN
STARTEN

08. SEPTEMBER 2022, 
14:00 - 17:00 UHR

ZHAW SW Volkartgebäude, St.-Georgen-Platz 2, 8400 Winterthur, Raum: SW 401, 4. Stock 

Smarte urbane Lösungen erfordern die Beteiligung eines breiten
Spektrums von Akteuren, die von den Bürgern über die Privatwirtschaft
bis hin zu Behörden und Hochschulen reichen. In einem Co-Creation-
Ansatz werden wir Lösungen für wichtige Herausforderungen
moderner Städte entwickeln, die alle Dimensionen einer Smart City
umfassen. 

Wir brauchen mehr und schnellere Innovationen, damit Städte und
Gemeinden nachhaltiger und smarter werden. Behörden, Bürger, und
Wirtschaft ziehen am gleichen Strick - so das Ziel. 

Mit der Design-Thinking-Methode entwickeln die Teilnehmenden
innnovative Projekte in den Bereichen Datenmanagement, Hitze, Klima,
Mobilität, Inklusion, UN Agenda 2030.

Wie werden Städte und Gemeinden nachhaltiger und smarter? Wie
schmieden wir Allianzen, die Herausforderungen zu Chancen machen?
Wie fördern wir gemeinsame Lernprozesse? Wie gewinnen wir mehr
Innovationen, die sich lohnen?

Vertreter aus Wirtschaft, Politik, Wissenschaft und Zivilgesellschaft
finden neue Wege für nachhaltige Städte und Gemeinden.

Presenting-Partner Trägerorganisation Trägerorganisation Wissenschafts-
Partner 

Melden Sie sich jetzt an: 
www.sges.ch/anmeldung 
anmeldung@sges.ch

Mit: 

PROF. VICENTE CARABIASPROF. VICENTE CARABIAS
Koordinator Plattform Smart Cities &
Regions, ZHAW; Smart City
Verantwortlicher, Stadt Winterthur;
Co-Präsident FutureCity Alliance

DR. CHRISTIANE GEBHARDTDR. CHRISTIANE GEBHARDT
University of Edinburgh

STEFAN GRÖTZINGERSTEFAN GRÖTZINGER
Energiebeauftragter, Stadt Wil /
Technische Betriebe Wil

MARISA KAPPELER-SCHUDELMARISA KAPPELER-SCHUDEL
Head of Smart City and Sustainability,
City of Winterthur

NATHALIE KLAUSERNATHALIE KLAUSER
Co-Präsidentin, SmartCity Alliance

NICOLAS PERREZNICOLAS PERREZ
Projektleiter Raumentwicklung, Amt
für Städtebau, Stadt Winterthur

ANDERS WALLANDERS WALL
Group CFO, Head of ESG and Investor
Relations, GreenMobility



Empfohlen von Empfohlen von Medienpartner Medienpartner 
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INNOVATIONSFOREN:
FACHTAGUNGEN FÜR IHREN
UMSETZUNGSERFOLG

Hier diskutieren Sie
fachspezifisch, erhalten
praxiserprobte
Handlungsempfehlungen und
einen umfassenden Überblick.
Und natürlich: Networking, neue
Kontakte, neue Ideen

IMPRESSUM

LIFEFAIR 
Militärstrasse 90 
8004 Zürich 
076 204 35 97 

www.sges.ch

Einführung
Nathalie Klauser  - Innovation Booster
Swiss Smart Cities 

Changemaker Impulse
Inno vate  m o bility - The  way to  aInno vate  m o bility - The  way to  a
m o re  sustainable  so cie ty (inm o re  sustainable  so cie ty (in
e ng lish)e ng lish)

Anders Wall  - Group CFO, Head of ESG
and Investor Relations, GreenMobility 

Urbane  Anpassung e n an de nUrbane  Anpassung e n an de n
Klim awande l. Date n undKlim awande l. Date n und
Go ve rnance  für d ie  e ffe ktive  undGo ve rnance  für d ie  e ffe ktive  und
e ffizie nte  Um se tzunge ffizie nte  Um se tzung

Dr. Christiane Gebhardt  - University of
Edinburgh 

W ie  sich W inte rthur g e g e n dieW ie  sich W inte rthur g e g e n die
Hitze  wappne tHitze  wappne t

Nicolas Perrez  - Projektleiter
Raumentwicklung, Amt für Städtebau,
Stadt Winterthur 

Sm arte  Mo bilitätslö sung e nSm arte  Mo bilitätslö sung e n
(MON A MO W il)(MON A MO W il)

Stefan Grötzinger
 - Energiebeauftragter, Stadt Wil /
Technische Betriebe Wil 

Workshops
Me tho dische  Einführung  zumMe tho dische  Einführung  zum
De sig n-ThinkingDe sig n-Thinking

Prof. Vicente Carabias  - Koordinator
Plattform Smart Cities & Regions,
ZHAW; Smart City Verantwortlicher,
Stadt Winterthur; Co-Präsident
FutureCity Alliance 

Themen der Workshops: u.a.
W ie  nutze n wir ö ffe ntliche  undW ie  nutze n wir ö ffe ntliche  und
private  Räum e  be sse r?private  Räum e  be sse r?

W ir kann m an Bürg e r stärke rW ir kann m an Bürg e r stärke r
e inbe zie he n und m o tivie re n?e inbe zie he n und m o tivie re n?

UN -Ag e nda 2 0 3 0  und die  1 7UN -Ag e nda 2 0 3 0  und die  1 7
N achhaltig ke itsz ie le :  wie  nutze nN achhaltig ke itsz ie le :  wie  nutze n
wir sie  als strate g ische nwir sie  als strate g ische n
Rahm e n, z .B. für d ie  inklusiveRahm e n, z .B. für d ie  inklusive
Mo bilität?Mo bilität?

Auswertung im Plenum

Ausblick
Marisa Kappeler-Schudel  - Head of
Smart City and Sustainability, City of
Winterthur 
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